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8 Angemeldete S rem de. 
Angekommen den 7. März 1838. i 5 
Here Hof-Optikus W. Strauß aus Aachen, die Herren Kaufleute Winter aus 
Mainz und E. Caſtendieck aus London, log. im engl. Hauſe. 3 
Betannim a chungen. Er 


1. Es wird hiemit zur Öffentlichen Kenntniß gebracht, daß der über das Ver⸗ 
mogen des Fleiſchermeiſters Johann Gottfried Pich öffnete Concurs und der am 
22. Dezember v. J. bekannt gemachte offene Arreſt aufgehoben iſt. 
Danzig, den 6. März 1838. b 
; Bönigl. Dreus. Land- und Stadtgericht. 
5 Daß das Über das Vermoͤgen des Fleiſchermeiſter Johann Chriſtian Dich 
eröffnete Concurs⸗Verfahren auf den Antrag ſämmtlicher Gläubiger aufgehoben und 
er per decretum vom 20. Dezember pr. verhängte offene Arreſt zurück genommen 
worden iſt, wird hiedurch bekannt gemacht. : 
Danzig, den 7. März 1838. a 
; ; Königlich Preuß. Land und Stadtgericht. ; 
3. Der Eigenthümer Carl Ludwig Steg in Kl. Vöhlkau beabſichtiget, auf 
dem zwiſchen den Bergen bei Ziegelſcheune fließenden kleinen Gewaͤſſer, welches 
ch zwiſchen Prangenau und Gr. Boͤhlkau in die Radaune ergießt, eine Oelmüͤhle 
mit einem Gerinne anzulegen. : 


ee 0 . 

Dies wird hierdurch mit dem Vemerken zur öffentlichen Kenntniß gebracht, 
daß wenn irgend Jemand durch dieſe Anlage eine Gefährdung feiner Rechte fuͤrch⸗ 
tet, der diesfaͤllige Widerſpruch binnen 8 Wochen praͤcluſidiſcher Friſt hier angemel⸗ 
det werden muß. Ze & 2 s : 

Prauſt, den 2. Februar 1838. N . 

B oönigl. Landrath des Danziger Rreifes. 
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4. Rach Stägigem Krankenlager endete heute früh 3 Uhr am Nervenfieber 
durch einen fanften Tod im Adıten Lebensjahre, der hieſige Bürger und Gelbgießer⸗ 
meiſter Ernſt Genſch fein tätiges Leben, welches hiedurch tiefbetrübt feinen Freun⸗ 
den und Bekannten ergebenſt anzeigt 5 die dinterbliebene Wittwe 

Danzig, den 7. März 1836. mit 5 unmündigen Kindern. 
Ans e lg en. 5 5 


5. Jemand wünſcht ein legeables kleines Haus von circa 4 Stuben zu Oſtern 
d. J. zu miethen oder zu kaufen. Baulicher Zuſtand, fteundliche Lage, ein Hof⸗ 
plaß, find Bedingung. Offerten werden unter E. H. 288. im Königl. Intelligenz⸗ 
Comtoir angenommen. KR N 


6. Ein Beſtech von rothem Leder, mit chirurgiſchen Inſtrümenten, iſt verloren 
gegangen. Der Finder erhält, bei der Abgabe deſſelben im Intelligenz⸗Comtoir eine 
angemeſſene Belohnung, 

” Ein Haus von 8 Stuben im beſten baulichen Zuſtande, belegen in der 
Rechtſtadt, mit Küchen und Bequemlichkeiten, zur getheilten Vermiethung geeignet, 
ferner mit einer Feuerſlelle verſehen — iſt unter mäßigen Bedingungen, jedoch ohne 
Einmiſchung eines Dritten, zu verkaufen. Das Nähere Glockenthor AZ 1963. eine 
Treppe hoch. Anfragen — des Morgens dor I Uhr. — - 
8. 100 werden gegen mehrere Sicherheit geſucht, unter Adreſſe F. W. 
im Inkelligenz⸗Comtoir einzureichen. 5 5 5 

9. Auf ein, in voller Nahrung ſtehendes Grundſtück, wird ein Capital von 
800 bis 1000 l ohne Einmiſchung eines Dritten verlangt. Wo? weiſet das In⸗ 
telligenz⸗Comtoir nach. e 
10. Es hat ſich Mittwoch Mittags ein kleiner ſchwarzer Hund verlaufen, der 
auf den Namen Moor Hirt. Er it daran kenntlich, daß er kein weißes Fleckchen 
und ſehr glänzendes Fell dat. Es wird ſehr gebeten denſelden in der Wollweber“ 
gaſſe M 1987. gegen eine angemeſſene Belohnung wieder zu bringen. 

11. Beſtellungen auf die neue Ausgabe von 


Schillers ſaͤmmtlichen Werken 


in 4 Lieferungen a 25 Sgr. nimmt an die Buchhandlung von S. Anhuth, 
’ Langenmarkt M 432. 
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12. Auf die neue in Taſchen⸗FJormat, in 12 Baͤnden erſcheinende, elegant 


gedruckte und wohlfeilſte Ausgabe von | 
Schillers ſaͤmmtlichen Werken, 

welche in 4 Lieferungen à 25 Sgr. ausgegeben und bis zum Junk 

d. J ganz vollſtaͤndig ſein wird, nimmt fortwaͤhrend Beſtellung an die 


Buch⸗ ) V - 8 

> und Kunſthandlung von F = S am. G er h ar d. 
13. Ein Grundſtück in einer mittleren Seeſtadt, welches aus 2 Wohnhaͤuſern 
1 Wirthſchaftsgebaude, einem ſehr großen Garken und einer Wieſe beſteht, unmit» 
telbar an dem Stufe der Stadt gelegen iſt und ſich vorzüglich zu j dem Fabrikge⸗ 


fhäfte, zu Gewerben der Bierbrauerei, der Gerberei u. ſ. w. eignet, ſoll aus 


freier Hand für den feſtſtehenden Preis von 3000 N verkauft werden, wovon 
der größte Theil auf dem Grundſtuͤcke ſtehen bloiben kann, fo daß, wenn es ge⸗ 
wünſcht wird, nur einige hundert Thaler baar ausgezahlt werden dürfen. Naͤhere 
Auskunft erfraͤgt man in der Expedition des Dampfbootes. 5 a 


Sachen in verkaufen in Danz ls. 
x Mobiltia oder beweglide Sachen. 


1 
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Ganz neu entdecktes Schoͤnheitsmittel, welches die Haut auf üͤberraſchende 
Weiſe von allen Flecken reinigt, derſelben jugendliche Friſche giebt und die Farde, 


befonders hebt und verſchoͤnt, kurz der Haut den ſchoͤnſten und zarteſten Teint giebt. 
Wir deuten hier nur die Wirkung an. Da fi) das Mittel von ſelbſt bewährt, cut» 


halten wir uns jeder weitern Anpreiſung. Dimenſon & Co. in Paris. 

In Danzig befindet ſich die einzige Niederlage, das Flacon zu 1 Nn bei 
derrn f ; E. E. Zingler. 
15. Tiegenhoͤfer Bier erhält man bei Rückgabe der Flaſchen, 6 Flaſchen für 
5 Sgr., Roͤpergaſſe im weißen Schwan. 


16. Von Sopha⸗- u. Bett⸗Teppichen, Fußdeckenzeugen 


Reiſeſäcken ꝛc. empfing eine Sendung in den neueſten Deſſeins \ 


; Ferd. Rieſe, Langgaſſe AZ 525. 
17. Schoͤnes trockenes buchen Brennholz der Klafter zu 6 N, frei vor des 
Kaͤufers Thüre, ſteht auf dem Pockenhausſchen Holzraum zu verkaufen. 
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18. Nachdem von dem unterzeichneten Gerichte der Concurs über das Vermd» 


gen des Fleiſchermeiſters Johann Paul Ebert eröffnet worden, fo werden alle Die⸗ 
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jenigen, welche eine Forderung an die Concurs⸗Maſſe zu haben vermeinen, hiemſt 


aufgef innen 3 Monaten und ſpateſtens in dem auf 

fgefordert, ſich biun wen 8. Maß c. Vormittags 11 Uhr 

dor dem Herrn Land⸗ und Stadtgerichts⸗Rath Rift angeſetzten Termin mit ihren 

Anfprüchen zu melden, dieſelden vorſchriftsmaßig zu liquidiren, die Beweismittel über 

die Richtigkeit ihrer Forderung einzureichen oder namhaft zu machen, und demnächſt 

das Anerkenntniß oder die Juſtruction des Anſpruchs zu gewaͤrtigen. 
Sollte einer oder der andere am perſoͤnlichen Erſcheinen verhindert werden, 


ſo bringen wir demſelben die hieſigen Juſtißz Commiſſarien, Criminalrath Skerle und 


Juſtiz⸗Commiſſarius Matthias und Walter, als Mandatarien in Vorſchlag, und 


weiſen den Greditor an, einen derſelben mit Vollmacht und Information zur Wahr⸗ 


nehmung ſeiner Gerechtſame zu verſehen. 

5 Derjenige von den Vorgeladenen aber, welcher weder in Perſon noch durch 
einen Bevollmächtigten in dem angeſetzten Termin erſcheint, hat zu gewaͤrtigen, daß 
er mit feinem Anſpruche an die Maſſe praͤcludirt und ihm deshalb gegen die übri⸗ 

gen Creditoren ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. 5 

Danzig, den 13. Januar 1633. 
Bönigl. Preuß. Land- und Stadtgericht. 


a Offener Ar reſt. 7 5 
19. Nachdem auf Antrag der Wittwe Ramlow Renate geb. Hildebrandt dies 


ſeloſt über den Nachlaß ihres verſtordenen Mannes, Gaſtwirtds Leopold Ramlow 


unter dem heutigen Dato der Concurs eröffnet worden iſt, fo werden alle Diejeni⸗ 
gen welche Gelder, Effecten, Briefſchaften, oder ſonſtige dem Gemeinſchuldner ge⸗ 
dörig geweſene Sachen hinter ſich haben, aufgefordert, der Wittwe oder den Erden 
des Kamlow nicht das mindeſte davon verabfolgen zu laſſen, vielmehr dem unter» 
zeichneten Gerichte davon getreue Anzeige zu machen, auch die Sachen ſelbſt, unter 
Vorbehalt ihrer Rechte, in das gerichtliche Depoſitum abzuliefern; Diejenigen, dit 
dieſem Verbote zuwider an die Wittwe des Gemeinſchuldners oder deſſen Erben 
etwas ausantworten, oder demſelden Zahlung leiſten haben zu erwarten, daß dieſe 
Handlung far nicht geſchehen erachtet, mithin die überlieferten Sachen und Gelder 
anderweitig werden deigetrieben werden. Diejenigen, welche dergleichen Sachen 


derſchweigen oder zurückhalten, trifft der Nachteil, daß fie ihres etwa daran ha 


benden Pfandes oder ſonſtigen Rechts für verluſtig erklaͤrt werden. 
Berent, den 2. Maͤrz 1838. ; 
Böniglih Preugifches Land» und Stadtgericht, 


f 


